
Wissenschaftliche Begleitung der elektronischen Patientenakte (ePA) 2026 ff für
Mitglieder/-innen der Bundesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe von Menschen mit
Behinderung, chronischer Erkrankung und ihre Angehörigen e.V. (BAG SELBSTHILFE)

Sehr geehrte Mitglieder/-innen,
sehr geehrte Damen und sehr geehrte Herren,

im Rahmen eines Forschungsprojekts planen Herr Prof. Dr. Steffen Fleßa vom Lehrstuhl für
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Gesundheitsmanagement, der Rechts- und
Staatswissenschaftlichen Fakultät, an der Universität Greifswald und ich, Dr. Tino Rath
(Doktorand der Universität Greifswald), die Nutzung und die ökonomischen Auswirklungen
der ePA, im Rahmen eines Promotionsvorhabens, wissenschaftlich zu begleiten. Heute
wenden wir uns an Sie, um Sie als Mitglieder/-innen dafür als Teilnehmende zu gewinnen.

Im Zuge der Umsetzung von „Release ePA 3.0“, „Release ePA 3.1“ und „Release ePA 3.0.5“
ist die ePA ein Teil unserer aller Lebensrealität geworden. Insbesondere für Versicherte mit
chronischen und/oder schwerwiegenden Krankheitsverläufen zeichnen sich durch die
Nutzung der ePA Chancen in der Patientenversorgung ab. Gerne möchten wir Sie für das
Forschungsvorhaben gewinnen, weil Sie aufgrund zum Teil jahrelanger Krankheitsverläufe
sehr viel Erfahrung im Umgang mit großen Datenmengen, Datentransfer, Datenspeicherung
und ggf. auch mit der Datenfreigabe haben.

Im Folgenden einige Eckdaten zum geplanten Projekt:
- Projektziel: Erforschung des Nutzungsverhaltens und des ökonomischen

Outcomes der ePA von Menschen mit chronischer Erkrankung,
Menschen mit Behinderung sowie deren Angehörigen aufgrund
verschiedener Faktoren, wie beispielsweise unterschiedlichem
Kenntnisstand

- Methode: Onlinebefragung der Verbands- bzw. Vereinsmitglieder/-innen nach
wissenschaftlich festgelegten Ein- und Ausschlusskriterien mittels
standardisiertem Fragebogen (wird bereitgestellt)

- Laufzeit: 18 Monate mit 3 Befragungsrunden, ausschließlich online (Ziel: Trends
im zeitlichen Verlauf zu erkennen),

- Daten: Datenauswertung und Publikation der Ergebnisse erfolgen durch die
Universität Greifswald

Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung:
Die Studie unterstützt uns dabei, Ihre Perspektive auf die Nutzung der ePA kennenzulernen
und ermöglicht langfristig Anpassungen bezüglich der Nutzungsmöglichkeiten und
Bedienerfreundlichkeit im Sinne der Versicherten und Patient/-innen. Selbstverständlich
werden Ihre Daten anonym und vertraulich behandelt. Der Umgang mit Ihren Daten wird zu
jedem Zeitpunkt sorgsam erfolgen. Die Daten werden ausschließlich von Mitarbeiter/-innen
des Studienteams genutzt. Die Daten werden im Netzwerk der Universität Greifswald
gespeichert und nach 10 Jahren gelöscht. Die Teilnahme an den Befragungen wird jeweils
ca. 20 Minuten in Anspruch nehmen



Der gesamte Themenkomplex wird im Rahmen einer Doktorarbeit und ohne
Drittmittelfinanzierung behandelt. Leider werden wir Ihnen für den entstehenden Aufwand
daher keine finanzielle Kompensation zur Verfügung stellen können. Wir sind aber sicher,
dass Sie von den wissenschaftlichen Erkenntnissen profitieren können. Es zeigt sich, dass
die Nutzung der ePA derzeit noch durch einige Hürden und Einschränkungen erschwert
werden. In der Folge wird unter anderem der Kreis der aktiven Nutzer/-innen eingeschränkt.
Somit können die gesellschaftlichen Ziele: Verbesserung der Patientenversorgung,
Einsparungen, z.B. durch die Vermeidung von Unter-, Über- und Fehlversorgung, nicht
hinreichend erreicht werden. Ziel ist es daher, diese bestehenden Hürden und Zielkonflikte,
die im Zusammenhang mit der ePA stehen, wissenschaftlich zu eruieren, zu benennen und
ökonomisch zu bewerten. Dieses Ziel werden wir nur erreichen, wenn wir von möglichst vielen
Mitglieder/-innen unterstützt werden. Daher möchten wir uns bereits jetzt schon für Ihre
Unterstützung recht herzlich bedanken. Wir freuen uns auf das Projekt und auf viele neue
Erkenntnisse.

Mit freundlichen Grüßen

Tino Rath

Doktorand der Universität Greifswald
Rechts- und Staatswissenschaftliche Fakultät
Universität Greifswald
Friedrich-Loeffler-Straße 70
17489 Greifswald


